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Dorenkamp-Echo

Gemeinsam für Ihre Gesundheit – 

„Ambulant vor Stationär“

Ambulante Rehabilitation 

und Prävention

Physiotherapie

Strukturelle Osteopathie und 

sanfte Chiropraktik

Kiefergelenkbehandlung (CMD)

Fango und Massage

Ambulante Rehabilitation 

nach Operationen

Ergotherapie

Logopädie

Rückenschule & 

Wirbelsäulengymnastik

Medizinische Trainings-Therapie

Rehasport REHASPORTVEREIN
RHEINE E.V.

Praxis Catenhorner Str.

Tel. 40 56 00

Praxis Poststraße

Tel. 80 40 888www.therapiezentrum-stegemann.de

Physiotherapie • Ergotherapie • Logopädie

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Familienstützpunkt  

mit möglichem Zweithaus im Baum“ 
 

 

 

 

 

 

Erfüllen auch Sie sich  

Ihren Lebens(t)raum.  

Wir begleiten Sie  

Schritt für Schritt  

auf dem Weg ins Eigenheim.  

 

 

 

 

Bauen Sie auf uns. 

Wir bauen für Sie! 
 

www.groschek-immobilien.de 
Albert-Einstein-Straße 2  48431 Rheine  Tel.: 0 59 71/5 73 36 

 

 

 

Am 20. Juli verstarb die lang-
jährige Wirtin der Gaststätte 
„Zum Dorenkamp“. Über 50 
Jahre war sie für die Dorenkäm-
per Anlaufstelle, ein geplegtes 
Bier zu trinken in gemütlicher 
Atmosphäre mit gleichge-
sinnten Gästen. Cilly Blanke 
wurde von allen akzeptiert und 
als Persönlichkeit anerkannt.
Im Jahre 1954 eröffnete das 
Ehepaar Karl und Cilly die 
Gaststätte an der Lindenstra-
ße, aufgebaut auf den Ruinen 
des Konzerthauses Blanke, das 
durch die Bomben des 2. Welt-
kreges zerstört wurde.  Schnell 
wurde die Gaststätte zum be-
liebten Anlaufpunkt auf dem 
Dorenkamp. Seien es die Hand-
baller vom VfL Rheine, die 
Karnevalisten der Stadtwache 
oder die Schützenbrüder des 
Bürgerschützenvereins Doren-

Wirtin Cilly Blanke verstorben

So kannte man Cilly Blanke: 
Hinter ihrer Theke fühlte sie 
sich zu Hause und bezeichnete 
sie oft als ihr „Wohnzimmer“. 
Ihre Gäste waren ihr ans Herz 
gewachsen und es gab viele 
private und persönliche Ver-
bindungen.

kamp – alle fanden hier eine 
Möglichkeit des Treffpunktes. 
Nach dem plötzlichen Tode 
Karl Blankes, setzte Cilly die 
Kneipe alleine weiter fort.  Bis 
zur Schließung der Gaststätte 
hatte der Bürgerschützenverein 
Dorenkamp hier ein zu Hause. 
Die Vereinsfahne, die Siegepo-
kale der Schießgruppe und 
etliche Utensilien hatten hier 
einen Platz gefunden. Auch 
aktiv nahm die Wirtin am Ver-
einsleben teil. 1956 bildete sie 
als Königin mit Josef „Seppl” 
Brüning das Königspaar und im 
Jahre 2006 wurde sie nochmal 
als Goldkönigin geehrt. Mit 
Cilly Blanke verliert der Schüt-
zenverein ein engagiertes Mit-
glied. Der Verein gedenkt ihrer 
in Trauer und ist in Gedanken 
bei den Angehörigen

Goldschmied & Uhrmachermeister

Juwelier Wermeling Emsstraße 40

48431 Rheine Tel. 05971 55288

Werden Sie Mitglied im 

Bürgerschützenverein Dorenkamp
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Der

Bäind
vom Dorenkamp

Liebe Leserinnen und Leser,

die Schützenfest-Saison 
neigt sich dem Ende ent-
gegen. Viele Vereine – ob 
kleinere oder größere – ha-
ben ihr Schützenfest gefei-
ert. Manche noch in großen 
Festzelten, andere wiederum 
in kleineren Sälen, ganz den 
Anforderungen angepasst. 
Aber gerade an diesen Unter-
schieden zeigt sich die Pro-
blematik des heutigen Schüt-
zen- und Vereinswesens. Da 
stellt sich auch die Frage: 
Ist das Schützenwesen mit 
seinen Vereinen heute noch 
aktuell? Die Aufgaben frü-
herer Jahrhunderte werden 
heute nicht mehr gebraucht. 
Heutzutage gilt es, Ideale, 
Brauch tum, Tradtitionen mit 
ihren Festen und familiären 
Veranstaltungen aufrechtzu-
erhalten. Leider schwindet in 
der Bevölkerung die Bereit-
schaft, dieses noch mitzutra-
gen. Ursachen sind sicher-
lich die Entwicklung unserer 
Ge sell schaft wie Verände-
rungen in der Alters struktur 
oder auch durch andere An-
reize.   Für einen Jahresbei-
trag von nur 46 Euro z. B. 
im Bürgerschützenverein 
Dorenkamp sollte keinem 
der Entschluß schwer fallen, 
Brauchtümer, die ge schicht -
lich ge wachsen und für un-
sere Vorfahren sehr wichtig 
waren, aufrechtzuerhalten. 
Kein Schützenverein hat 
einen Aufnahmestopp ver-
hängt, somit kann man sich 
getrost anmelden. Einfach 
mal ein Vorstandsmitglied 
ansprechen. 

Das meint

          Euer Biänd 

Gaststätte & Dartlokal

BÜRGERHAUS

Gretelweg 12 • 48431 Rheine
Tel. 05971 - 9588697 • mobil 0162-4855970

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag ab 17.00 Uhr
Ruhetage Montag und Dienstag

Das Highlight der Sommer-
fest-Kirmes für die Kinder 
der Kita St. Elisabeth war die 
kleine elektrische Eisenbahn, 
die auf der Spielplatz-Wiese 
ihre Runden drehte. Am Sonn-
tag hatte der Kita-Elternbeirat 
alle Kinder und Eltern zum 
Sommerfest eingeladen, um 
das Kita-Jahr feierlich zu be-
enden. Gleichzeitig war es die 
letzte Aktion des amtierenden 
Kita-Elternbeirats.
Zusätzlich zu der kleinen Ei-
senbahn gab es eine VR-Bank-
Hüpfburg, Dosen- und Ring-
werfen und eine Diamantsuche. 
Die Kinder, die an allem teilge-
nommen hatten, konnten ihren 
ausgefüllten Laufzettel gegen 
ein Tombola-Los mit tollen 
Preisen eintauschen – jedes Los 
gewann. Die Preise hatten Rhei-
ner Unternehmen gesponsert. 
Währenddessen standen einige 
Papas am Grill und brieten Ge-
lügel-Würstchen im Brötchen; 
einige Mamas verkauften Kaf-
fee, Kuchen und kalte Getränke 
im Café. Für das Kuchenbuffet 
hatten wieder viele Familien 
selbst gebacken.

Mit zwei Kinderkleiderbörsen, 
der Organisation der monatli-
chen Eltern-Cafés, der Unter-
stützung beim St.-Martins- und 
Herbstfest sowie beim advent-
lichen Abend hatte der Kita-El-
ternbeirat das zu Ende gehende 
Kita-Jahr wieder aktiv mitge-
staltet. Bei den Aktionstagen 
nahm er insgesamt rund 1.000 
Euro ein und ließ es durch ver-
schiedene Anschaffungen an 
die Kita zurückgehen: Neben 
Weihnachtsgeschenken für alle 
Erzieher und Kinder schaffte 
der Kita-Elternbeirat im Laufe 
des Jahres neue Turnringe und 
einen Kletterturm für die Turn-
halle an sowie die neue Wippe 
auf dem Kita-Spielplatz.
„Es macht Freude, für die Kin-
der etwas zu organisieren und 
zu sehen, wie viel Spaß sie ha-
ben“, sagen die Vertreterinnen 
des Kita-Elternbeirats, „wir 
hoffen, dass sich im nächsten 
Kita-Jahr wieder viele Eltern 
für den Beirat melden.“
Zum krönenden Abschluss der 
Sommerfest-Kirmes gab es für 
die Kinder noch eine Zucker-
watte, frisch aus der Maschine.
 

1 Dia-Projektor
Zeiss-Ikon Prokilux 150

1 Leinwand

preiswert abzugeben

Tel. 57837

Das Highlight der Sommerfest-Kirmes für die Kinder der Kita 
St. Elisabeth war die kleine elektrische Eisenbahn. (Foto: Knue)

Elisabeth-Kinder fahren Eisenbahn 
auf Sommerfest-Kirmes

Kita-Elternbeirat verabschiedet sich nach aktivem Jahr

Dietmar Greß
DEVK Beratungsstelle

Kolpingstraße 4

48431 Rheine

Best Care Servives

SALE
Wir haben stark 

reduziert.

Blusen, Röcke

Hosen, T-Shirts

Taschen, Gürtel,

Schmuck

Neue Herbstware 
eingetroffen

Noch im Angebot:

Nagelmodellage

25,00 €

Kompl. kosm. Fußpflege

18,00 €

Wir freuen uns auf Sie.

Breite Str. 7
Tel. 0163 - 1927013
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caritas-rheine.de

Beratung - Pflege - Wohnen
Caritas-Gesundheits- und Altenhilfe

altenhilfe@caritas-rheine.de 

05971 862-321

Verkaufe

Holländer
Herrenrad

Gr. 59, 5-Gangschaltung.
Brezellenker, neuer Gelsattel 
und andere nützliche Extras. 
Topzustand und unglaublich 

leichtlaufend.

VB 220.-€

Nähere Infos unter

Tel. 57406

SENIOREN-KINO
einmal im Monat
Kaffee und Kuchen 
ab 14.00 Uhr
Filmbeginn um 15.00 Uhr
Komplettpreis 6,50 €

Cinetech-Kino
Surenburgstraße 76, Rheine

Es ist schon ein imposantes 
Bild, wenn 45 Personen in die 
Pedale treten und zur ganztä-
gigen Tour starten. Die Route 
war perfekt ausgesucht und es 
wurde bei idealem Wetter ein 
Tag zum genießen. Die ca. 40 
km lange Strecke durch Wald 
und Flur über asphaltierte Wirt-
schaftswege hatte ihre erste 
Rast im Industriegebiet Nord. 
Hier wartete das Marketender-
team schon und hatte alles vor-
bereitet für ein Frühstück zur 
ersten Stärkung mit Kaffee und 
Schnittchen. Am Kanal fuhr 
man weiter Richtung Dreier-
walde. Hier war eine Mittags-
pause angesagt an Reinings 
Mühle, wo eine schmackhafte 

Erbsensuppe serviert wurde. 
Nach dem man sich gesättigt 
und gut erholt hatte ging es 
weiter bis zum Rastplatz der 
TC Rodde Igels. Herrlich gele-
gen am Kanal, bei Kaffee und 
Kuchen, konnte man diese Pau-
se einfach nur genießen. Über 
Eschendorf, Gellendorf endete 
die Tour am Jugendheim St. Eli-
sabeth. Beim Grillen und einem 
kühlen Glas Pils klang ein fröh-
licher und erlebnisreicher Tag 
aus. Alle waren sich einig, im 
nächsten Jahr sind wir wieder 
dabei. Allen, die am Gelingen 
der diesjährigen Fahrradtour 
beigetragen haben, sei an dieser 
Stelle ganz herzlichst gedankt.

Dorenkämper Schützen starteten 38. Familien-Fahrradtour

Teilnehmer waren von der Strecke begeistert

Bei bester Laune waren die Radler unterwegs. Ihren Abschluss fand die Fahrradtour mit einem gemeinsamen 
Grillabend, bei dem man den Tag noch mal in gemütlicher Runde 
Revue passieren ließ..

Pausen und eine Stärkung gehören genauso dazu. Hier wurden 
neue Kräfte gesammlt., um die nächste Etappe in Angriff zu 
nehmen.
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www.vrst.de/kundenservice

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Erledigen Sie ab sofort viele Bankgeschäfte 
einfach & bequem am Telefon!

Egal ob Überweisung,  

Terminvereinbarung,  

Kartenbestellungen  

oder Fragen zum  

Online-Banking –  

unser KundenService  

steht Ihnen gerne zur  

Verfügung. 

  05971 406-0

 Montag bis Freitag

von 8 bis 18 Uhr

Hotel-Restaurant

Johanning
Breite Str. 131 · Rheine

Tel. 05971 - 38 86

Bundeskegelbahn

Gesellschaftszimmer bis 80 Personen

Jetzt neu :

Party zum Festpreis
Essen + Trinken ab 30 Euro pro Person

Endlich war es soweit – ab in 
den Urlaub und die schönste 
Jahreszeit genießen, hieß es 
nun für Bewohner/Innen des St. 
Josefshaus Rheine in Träger-
schaft des Deutschen Ordens.
Das mit Spannung erwartete 
Reiseziel hieß „Entlang der 
Ems“ – und manch ein Teil-
nehmer dachte bei sich….“ Na 
da brauchen wir ja nicht weit 
zu fahren, wo ist denn da die 
Spannung, das ist gleich um 
die Ecke!  Ja richtig, doch weit 
gefehlt betrachte man einen 
der wichtigsten Flüsse Nord-
deutschlands – und schon Go-
ethe wusste zu berichten…..
warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nah. 
Die Ems, von der Quelle am 
Fuße des geschichtstrechtigen 
Teutoburger Waldes bis in den 
hohen Norden nach Emden, 
zieht der ca. 371 Kilometer lang 
Fluss seinen Weg, eingebettet 
in Parklandschaften des Mün-
sterlandes, gefolgt von weiten 
Ebenen des Emslandes bis in 
die Nordsee und durchquert da-
bei eindrucksvolle Natur- und 
Kulturlandschaften.  
In den Wochen vor dem Rei-
sedatum  wurde mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
in den unterschiedlichen Grup-
penangeboten Wimpel, Fahnen, 
Wappen und Kollagen gebastelt 
und dekoriert. 
Für ein Abwechslungsreiches 
Programm war natürlich ge-
sorgt, so haben sich die Mit-
arbeiter des Sozialen Dienstes 
des Hauses wieder einmal et-
was ganz Besonderes mit den 
Bewohnern zusammen ausge-
dacht und Auslüge zu den un-
terschiedlichsten Zielen an der 
schönen Ems geplant. Interes-
sierte Bewohner sind im Rah-
men eines Tagesausluges an 
die Emsmündung gefahren um 
am Ziel ihrer Reise die frische 
Nordseeluft zu schnuppern. 
An Bewohner, die nicht an den 
unterschiedlichen Auslügen 

teilnehmen konnten wurde na-
türlich auch gedacht und so gab 
es neben Filmnachmittagen und 
Gruppenangeboten ein dickes 
Infopaket zum Thema Ems. 
Da das kulinarische im Urlaub 
natürlich nicht fehlen darf, gab 
es reichhaltige und abwechs-
lungsreiche Frühstücksbuffets 
auf den Wohnbereichen, Eis es-
sen auf dem Vorplatz, Pommes 
Currywurst sowie den allseits 
beliebten Grillabend.
Sr. M. Michaela hat zu Be-
ginn der Urlaubswoche eine 
Andacht zum Thema Wasser 
zusammen mit den Bewohnern 
gehalten. Auch die am Mitt-
woch begangene heilige Messe 
stand ganz unter dem Zeichen 
„Wasser“. Die anschließende 
Veranstaltung am Mittwocha-
bend stand bei den Bewohnern 
ebenfalls hoch im Kurs da sich 
die Shantys 2013 Rheine zum 
Konzert eingefunden hatten. 
Ein buntes Potpourri an alt-
bekannten See-mannsliedern 
(ver)führte die anwesenden in 
weit entfernte Länder. 
Seit einigen Jahren ist das 
Schützenfest im St. Josefshaus 
zu einer nicht mehr wegzu-
denkenden Tradition avanciert. 
Und so wurden natürlich mit 
großem Eifer  Rosen für den 
Eingangsbereich von den Da-
men des Hauses gebunden. 
Dabei wurde natürlich wie im 
gesamten Haus spekuliert und 
gerätselt, wer wohl in diesem 
Jahr beim Abschuss des Vogels 
Nervenstärke beweist und die 
Königswürde erhält. 
Am Samstag war es dann end-
lich soweit. Der Spielmannszug 
„Blau-Gold Rheine e.V.“ zog 
auf, um dem neuen Schützen-
königspaar 2017 seine Auf-
wartung zu machen. Die Span-
nung bei den teilnehmenden 
Schützen ließ sich förmlich von 
den Gesichtern ablesen als das 
Endergebnis bekannt gegeben 
wurde. 
Mit den meisten Treffern ge-

Entlang der Ems 

Urlaub im Haus - Aktion im St. Josefshaus Rheine

lang es Frau F. den Königsvo-
gel herunter zu holen, gefolgt 
von Herrn K., der ebenfalls den 
Königstitel erhielt. 
Nach der Krönung des dritten 
St. Josefhaus-Schützenkönig-
paares klang das rundum gelun-
gene Fest im St. Josefshauses in 
gemütlicher Runde und unter 

den Klängen des Spielmanns-
zuges „Blau-Gold Rheine e.V. 
aus. Bewohner/-innen, Ange-
hörige, Mitarbeiter und Gäste 
waren sich einig: Es war wieder 
einmal eine rundum gelungene                            
Veranstaltungswoche mit vie-
len Highlights
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Wir arbeiten mit modernsten Techniken –  
für beste Ergebnisse!

IHRE LACKIEREREI

- Unfallinstandsetzung aller Hersteller

- Komplettlackierungen 

- Smart-Repair

- Sonder- und Efektlackierungen 

- Stoßstangenreparatur
Kostenvoranschlag nach Schwacke.

VORHER NACHHER

Beste 

Qualität 
––––––

Beste 

Preise

LPC Sickmann UG
Am Bauhof 1-13
48431 Rheine
05971/ 4 01 53 09
www.lackiererei-rheine.de

481

Autowaschpark Rheine

Lackier- & Plegecenter

Gewerbegebiet Süd

Münsterlanddamm

Volli-Car
Vermietung, Verkauf und Service 
von Reisemobilen bis zu 6 Personen

Alle neuen Wohnmobile mit 
Rückfahrkamera,
Navi, Sat-TV, Klima
Neuenkirchener Straße 132 - 48431 Rheine

Tel. 05971 - 17037 - Autotel. 01 72 / 3 48 85 06

Mo-Do v. 18-20 Uhr - www.volli-car.com
Termine nach Vereinbarung

Stationäre & Ambulante Alten- und Krankenpflege | Rheine

Servicetelefon: 05971 40 10 510
www.sozialstation-woltering.de

Seniorenge-
meinschaft 
St. Michael
Programm August 2017

Mittwoch, 2. Aug., 15.00 Uhr
Klub mit Karten- und
Brettspielen

Mittwoch, 2. Aug., 15.00 Uhr
Unterhaltungsnachmittag und 
Kaffeetrinken, anschl. Grillen

Sonntag, 6. Aug., 15.00 Uhr
Kaffeetrinken mit Kuchenbuf-
fet, anschl.Bingo, Unkosten-
beitrag 5 Euro

Montag, 7. Aug., 15.00 Uhr
Klub mit Karten- und
Brettspielen

Mittwoch, 9. Aug., 9.00 Uhr
Morgenandacht anschl.
Frühstück

Mittwoch, 9. Aug., 13.00 Uhr
PKW-Fahrgemeinschaft ab 
Elisabethkirche zum Garten 
Picker in Borken-Weseke mit 
Kaffeetafel

Mittwoch, 9. Aug., 14.00 Uhr
Seniorentreff mit
Kartenspielen

Montag, 14. Aug., 15.00 Uhr
Klub mit Karten- und
Brettspielen

Mittwoch, 16. Aug., 15.00 Uhr
Liedernachmittag
Kaffeetrinken und Rosinenbrot

Montag, 21. Aug., 15.00 Uhr
Seniorentreff mit
Kartenspielen

Mittwoch, 23. Aug., 10.30 Uhr 
Radtour ab Elisabethkirche

Mittwoch, 23. Aug., 15.00 Uhr
Seniorentreff mit
Kartenspielen

Mittwoch, 23. Aug., 15.00 Uhr
Kaffeetrinen, anschließend
Dia-Vortrag mit Herrn Peter  
Heckhuis „Rheine – Teil III“

Montag, 28. August, 15.00 Uhr
Klub mit Karten- und
Brettspielen

Mittwoch, 30. Aug., 13.00 Uhr
Busfahrt ab Kolumbarium; 
zum Kräuter- und Rosenhof 
nach Geeste mit Führung (nur 
wer möchte), anschließend 
Kaffeetrinken

Mittwoch, 30. Aug., 15.00 Uhr
Seniorentreff mit 
Kartenspielen

Baustelle Breite Straße

Noch türmen sich hohe Schuttberge auf der Breiten Straße und 
tiefe Löcher ziehen sich hindurch. Es wird noch einige Wochen 
dauern, bis der Verkehr hier wieder laufen kann.
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Südfelde 24
48480 Spelle

Bauunternehmen

Tel. 05977 - 928118
Fax 05977 - 928134

info@veltmann-vorbrink.de

www.veltmann-vorbrink.de

Tel. (0 59 71) 10 007 • Fax 10 008 
Breite Straße 2 • 48431 Rheine • www.radio-dyrda.de

RADIO DYRDA
TV • Hifi • Video • Multimedia

Jetzt wechseln von Kabel auf SAT!
Genießen Sie die Vorteile einer SAT-Empfangsschüssel :

• größere Programmvielfalt 

• bessere Bild-Qualität 

• mit einer HD-Karte empfangen
• Sie über 30 Programme in 
• HD-Qualiät
Lassen Sie sich unverbindlich informieren!

Sparen Sie Geld:Kosten SAT-Schüssel 
ca. 250 € - einmaligKosten Kabelgebühr 
ca 220 € - jährlich

Nach gut 1 Jahr schauen Sie kostenlos!! !

Wir sind umgezogen!!!
Besuchen Sie uns in unseren neuen Geschäftsräumen

Breite Straße 39
Wir bieten auch nach dem Umzug alle Lesitungen 
wie bisher an. Lassen Sie sich von unsem großen 
Spektrum an Dienstleitungen überzeugen.
Telefon 05971 10007

Kinderfest und Flohmarkt auf 
dem Dorenkamp waren ein tol-
ler Erfolg

Das Wetter meinte es gut beim 
Kinderfest und Flohmarkt 
auf dem Pfarrer-Bergmanns-
hoff-Platz und zog viele Besu-
cher an.

Da war es auch kein Wunder, 
dass die ersten Flohmarktarti-
kel  noch vor dem ofiziellen 
Start des Kinderfests über die 
Tische gingen. Zahlreiche 
Stände erstreckten sich auf dem 
Parkplatz in der „Neuen Mitte“ 
und luden zum Feilschen ein.

Mit einem zauberhaften Pro-
gramm zog „Magic Wobo“ 
nicht nur die Kleinen in seinen 
Bann. Auch die zahlreichen 
Tanzeinlagen des ETuS Rheine, 
des Tanzsportclubs und der 
„Neubürger“ sorgten immer 
wieder für tolle Stimmung. Mit 
Kindertänzen, einer Bauchtanz-
gruppe und verschiedenen Hip 
Hop Tänzen, heizte der ETuS 
die Besucher ein, die es nicht 
lange auf den Bänken hielt. Da 
wurde ordentlich Mitgetanzt 

und Mitgesungen. 

Auch der TSC Rheine 2002 
hatte mit verschiedenen Tan-
zeinlagen und seiner Line Dan-
ce Gruppe einiges auf’s Tanz-
parkett gebracht.

Musikalisch wurde es mit Mo-
dellierton e. V., die mit instru-
mentalen und gesanglichen 
Einlagen für klassische Mo-
mente sorgte.

Zwischendurch bezauberte Ma-
gic Wobo immer wieder mit 
spektakulären Tricks das Publi-
kum. Mit stampfen Füßen und 
Trommeln auf den Oberschen-
keln wurde er von den Kindern 
und Moderatorin Celine Kroll-
mann verabschiedet.

Zwischen den mitreißenden 
Programmpunkten konnten 
Klein und Groß verschiedenste 
Bastel- oder Spielangebote 
ausprobieren. Konnten die auf-
gebaute Hüpfburg nutzen oder 
sich in eines der beiden Ket-
tenkarussells setzen, die von 
den Kindern gut angenommen 
wurden.

Feilschen, Zaubern, Tanzen - ein aktiver 

Tag für Kinder und Erwachsene
Kinderfest und Flohmarkt waren ein toller Erfolg

Wie hat sich die Natur in den 
letzten Monaten im Natur-
schutzgebiet Waldhügel verän-
dert?
Der Vorsitzende des Förderver-
ein-Waldhügel, Reinhard Hun-
drup, stellt sich
auf Einladung des Bürgertreff 
Rheine Süd-West für einen 
Sommerspaziergang zur Verfü-

Sommerspaziergang über den Waldhügel
 

gung.
Am Freitag den 18.August um 
17 Uhr, geht es los.
Treffpunkt ist am neuen Ein-
gang Catenhorner Straße Ecke 
Edith-Stein Straße.
Zweckmäßige Bekleidung und 
passendes Schuhwerk wird 
empfohlen.
 

Bild: Blick auf Rheine

Kindergruppen zeigten ihr Können . . .

. . . und die Zuschauer waren begeistert.
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Catenhorner Straße 31
Telefon 05971 - 8991762
Öfnungszeiten:
Mo.-So. 10.00 - 13.00 Uhr u. ab 16.30 Uhr
Do. ab 17.00 Uhr

Schauen Sie herein -fühlen Sie sich wohl !

Gaststätte
Ritterklause

 -Fußball-
 übertragung

Seit 40 Jahren
Meister- und Ausbildungsbetrieb

Planzen
Plastern
Plegen

Goldbergstr. 46 • 48432 Rheine

Tel. 05971 / 54831

Berbomstiege 70 - Rheine
Telefon 15000
Salzbergener Str. 143-145

Am Stadtwalde 47-49

Immer wenn es um Ihre Party geht :
• Getränkeausschankwagen • Stehtische, Schirme etc.

• Kühlwagen- und truhen • Theken u. Edelstahltheken

• Zapfanlagen • Tische und Bänke

und naürlich Getränke !

Wir liefern alles für Ihre Gartenparty!

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder den beliebten Kurs 
„Discofox und ausgewählte 
Gesellschaftstänze“ für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger. Der 
Sportwart und Cheftrainer des 
Vereins, Ingolf Heihs, wird die-
sen Tanzkreis persönlich leiten. 
Step by Step wird jeder Schritt 
erklärt. Mit viel Geduld und 
Humor macht Tanzen richtig 
viel Spaß. Das Training indet 
ausschließlich in Kleingruppen 
mit 8 bis 10 Paaren statt, der 
Erfolg ist somit fast garantiert. 
Darüber hinaus sind jedem die 
gesundheitsfördernden Aspekte 
des Tanzsports bekannt. Durch 
den Mix von Ehepaaren, Paaren 
und Singles ist die Atmosphä-
re sehr locker und unkompli-

ziert. Wir starten am Samstag, 
den 03.09.2017 von 15:00 bis 
16:45. Der Vereinsbeitrag be-
trägt 89 € pro Person für 11 
mal 1:45 Stunden Training. In-
fos dazu, zu Hochzeitskursen, 
Line Dance, Hip Hop gibt es 
beim Sportwart des TanzSport-
Club Rheine 2002 e.V., Ingolf 
Heihs, Telefon 0171-745 92 90, 
oder melden sie sich für die ko-
stenlose Tanzpartnerbörse des 
Vereins an, Emailadresse: tsc-
rheine@t-online.de. Getanzt 
wird im Trainingszentrum am 
Waldhügel, ehemalige Gast-
stätte Kleingartenverein Wald-
hügel, Darbrookstraße 116, 
48431 Rheine, Parkplätze an 
der Waldmarkstraße, Buslinie 
C 7, Station Waldhügel

Die Tennissaison 2017 endete 
für den ETuS Rheine mit einem 
riesigen Erfolg. Die Herren 30 
II Mannschaft beendete die Sai-
son ohne Niederlage und sicher-
te sich somit die Meisterschaft. 
Nachdem es am letzten Spiel-
tag nach den Einzeln 3:1 für 
die Eisenbahner stand, mussten 
diese zum ersten Mal in dieser 
Saison ein Doppel abgeben. Für 
den 4:2 Sieg sorgten dann aber 
Jens Hassenmeier und Fabian 
Rocks. Im Anschluss wurde 
gegrillt und auch die anderen 
Mannschaften, die am Samstag 
aktiv waren (Herren 50, Herren 
30 I und Damen 1),  kamen zum 
Feiern auf die Anlage. Die Auf-
stiegsfeier konnte beginnen und 
insgesamt 50 Zuschauer und 
Gäste feierten im Klubhaus bis 
in die frühen Morgenstunden.

Für die Herren 50 um Burkhard 
Brüning endete die diesjäh-
rige Tennissaison doch noch 
recht versöhnlich. Im abschlie-
ßenden Heimspiel gegen DJK 
Albersloh konnte die Truppe 
einen klaren 6:0 Sieg einfahren 
und kletterte damit in der Ab-
schlusstabelle sogar noch auf 
Rang drei.

Insgesamt können alle gemel-
deten Mannschaften des ETuS 
Rheine auf eine ordentlich und 
erfolgreich gespielte  Saison 
zurückblicken. Folgende Plat-
zierungen kamen unter dem 
Strich dabei heraus:
Herren: 30 I - 3. Platz,  30 II - 1. 
Platz, 50 - 3. Platz, 60 - 2. Platz. 
Damen: Damen I - 4. Platz, Da-
men 55 - 3. Platz.

Heinrich Buse, Mitglied des Bürgerschützenvereins Dorenkamp, 
vollendete sein 95. Lebensjahr. Anlass genug für den Schützenver-
ein seinem langjährigen Mitglied zu gratulieren und ein Präsent 
zu überbringen. Das Bild zeigt das Geburtstagskind (rechts) mit 
dem 1. Vorsitzenden des Schützenvereins Dorenkamp Klaus-Mi-
chael Keil.

Herren 30 II  des ETuS Rheine 

holen sich den Meistertitel

Tanzkreis für Anfänger und 

Wiedereinsteiger
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Christoph Isfort

Telefon 05971 939-309

c.isfort@wohnungsgesellschaft-rheine.de

Siegfried Müller

Telefon 05971 939-314

s.mueller@wohnungsgesellschaft-rheine.de

Klosterstr. 14, 48431 Rheine

Leben an der Ems!
Rheine ist eine lebenswerte Stadt 

und hat viel zu bieten.

Wir bieten Ihnen den Wohnraum 

für Ihr Nest an der Ems!

ELEKTRO NIEHAUS
Inh. Ralf Schöttler

l Altbau-
l sanierung

l Neuanlagen

l Beleuchtung

l TV-Empfangs-
l anlagen

l Hausgeräte-
l Kundendienst

Tel. 05971 - 55655 • Fax 05971 - 17166
Parkstr. 3 • 48431 Rheine

www.elektro-niehaus.de

Klassentreffen des Entlassjahrgangs 1961 aus der Michaelschule  
Rheine in der Gaststätte Smooth.  
Das Bild zeigt in der ersten Reihe von links:
Michael Szuswal, Clemens Ratering, Peter Michalak;
zweite Reihe: Hubert Niehues, Josef Poll, Hermann Winter,  Hel-
mut Salzig, Willi Esser, Dietmar König, Paul Herden, Klaus Lin-
nemann, Raimund Hötker, Bernhard Grotholt

Der bewährte“ Fahrrad scout“ 
der Siedlergemeinschaft 
Rheine, Bernhard Kleimeyer 
hatte für die Fahrradtour der 
Männer wieder eine sehr schö-
ne Strecke ausgesucht. Und so 
ging es bei schönstem Fahrrad-
wetter ab Mittelplatz zunächst 
bis zum Staelskottenweg auf 
die Radbahn bis nach Hauen-
horst zur Ecke Hessenweg. Von 
dort führte der Weg in Richtung 
Mesum bis zur Eisdiele und 
Bäckerei an der Kirche, wo 
eine ausgiebige Pause gemacht 
wurde. Danach ging es über die 
Brücke der Umgehungsstra-
ße und an einem Erdbeerfeld 
vorbei in den Ahlbrock. Durch 
den schönen, sogenannten 
„Freistaat“ Ahlbrock mit alten 
Bauernhäusern ging es durch 
ein schattiges Waldgebiet nach 
Ortheide und vorbei am Rei-
terhof weiter durch Isendorf in 
Richtung Teekotten. Von dort 
über kleine „Pättkes“ an der 
Mühle vorbei Richtung Wes-
tum bei Emsdetten. Zu einer 
längeren „Verplegungspause“ 
kehrte man dann in „Westers 
Scheunencafe“ in Westum ein. 
Unter Sonnenschirmen und 
herrlichen alten Eichenbäumen 
konnten es die Männer sehr 

gut aushalten. Aber auch die 
schönste Pause muss mal ein 
Ende haben, wenn der Rück-
weg noch zu bewältigen ist. 
Und dieser führte dann durch 
schöne Birkenalleen zum Ems-
dettene r Venn und weiter durch 
das Gebiet Rote Erde nach St. 
Arnold und Neuenkirchen und 
dann über die Holtstiege und 
den Goldberg nach Dutum und 
damit zurück in die Siedlung. 
Hier hatten sich bei Heidi und 
Dieter Berchem etliche Män-
ner eingefunden, die aus ge-
sundheitlichen oder sonstigen 
Gründen nicht an der Fahrt teil-
nehmen konnten, aber jetzt zu-
sammen mit den „Pedalrittern“ 
einen gemütlichen Grillabend 
erlebten, der keine Wünsche of-
fen ließ. Durch ein Knobelspiel 
wurde dann der Fahrradkönig 
2017 ermittelt, der Theo Schon-
hoff heißt. Der Vorsitzende der 
Siedlergemeinschaft Rheine, 
Hans-Jürgen Vollenbröker, gra-
tulierte der neuen Majestät im 
Namen aller ganz herzlich und 
wünschte ihm und allen für die 
Zukunft nur das Beste.
Das Foto zeigt den neuen Kö-
nig bei der Gratulation durch 
den Vorsitzenden.

Männer-Fahrradtour der Siedler

Tag & Nacht 05971 926 60 Klosterstr. 17 (Am Rathaus) · Brechtestr. 77 · 48431 Rheine   

Sie haben die besten 
Jahre noch vor sich.
Mit der Bestattungs-
vorsorge 60 + ändert 
sich daran ganz
sicher nichts.

www.bestat tungen-gruber.de
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Die KAB St. Elisabeth war 
kürzlich wieder mit einem 
Reisebus der Firma Strier auf 
großer Fahrt, wobei diesmal 
die Mecklenburgische Seen-
platte, die Uckermark und auf 
der Rückfahrt die Hansestadt 
Wismar angesteuert wurden. 
Ein tolles Quartier war das 
Hotel „Gutenmorgen“ in Dorf 
Zechlin am großen Zechliner 
See in Brandenburg. Nach ei-
ner zügigen und staufreien 
Busfahrt am Sonntagmorgen 
über die Autobahn, die durch 
ein leckeres Frühstück im Frei-
en am Bus unterbrochen wurde, 
erreichte man die alte Salz- 
und Hansestadt Lüneburg, die 
bei einer Stadtführung zu Fuß 
oder per Kutsche erkundet 
wurde. Auf der Weiterfahrt gab 
es dann noch eine Pause mit 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen, bevor gegen Abend 
das Hotel „Gutenmorgen“ er-
reicht wurde. Zur Begrüßung 
spielte dabei die Chein Ly-
sann Gutenmorgen auf dem 
Akkordeon und schon war der 
Name ganz leicht einzuord-
nen. Am nächsten Tag gab es 
bei strahlendem Sonnenschein 
und fast vorprogrammierten 
Sonnenbrand eine mehrstün-
dige Schifffahrt von Mirow 
bis Rheinsberg über sechzehn 
Seen mit drei Schleusungen 
und zehn Brückendurchfahrten, 
wobei manchmal wirklich nur 
ein paar Zentimeter Platz wa-
ren. Nach der Rückkehr war in 
der Nähe des Hotels ein „Rau-
büberfall“ mit Geiselnahme. 
Die Befreiung der Geisel war 
mit einer Lösegeldzahlung 
schnell erledigt und dann ließ 
man sich Kaffee und Kuchen 
in freier Natur gut schmecken. 
Zwei große Planwagen nahmen 
dann die gesamte KAB-Familie 
zu einem Auslug in die nähe-
re Umgebung an Bord, wobei 
auf den Wagen eine tolle Stim-
mung herrschte, die sich abends 
im Hotel fortsetzte, als ein Ak-
kordeonspieler mit Seemanns-
liedern die Gruppe unterhielt. 
Das schöne Wetter begleitete 
die Gruppe auch am nächsten 
Tag auf einer Rundfahrt durch 
die seenreiche Uckermark mit 
ihren mehr als 400 Seen, die 
vor sanften Hügeln liegen und 
von Wäldern umgeben sind. 
Eine herrliche Landschaft und 
sehr viel unberührte Natur prä-
gen die Landschaft und auch 
die über 200 Herrenhäuser, so-
wie viele Schlösser und mehr 
als 160 historische Kirchen. 

Ab Dorf Zechlin ging es dann 
vorbei an Gransee nach Schloss 
Meseberg, dem Gästehaus der 
Bundesregierung, leider nicht 
zu besichtigen. Eine ausge-
dehnte Rast mit Mittagspau-
se und Stadtführung gab es 
dann in Templin, der „Perle 
der Uckermark“. Die mittelal-
terliche Stadtbefestigung mit 
rund 50 Türmen, Toren und 
Wiekhäusern ist nahezu voll-
ständig erhalten und wirklich 
sehenswert. Auf der Weiterfahrt 
war dann Schloss Boitzenburg 
mit seinem Park ein lohnens-
wertes Ziel und die Kulisse für 
ein Gruppenfoto. Nach einem 
kurzen Aufenthalt fuhr man 
durch die herrliche Landschaft 
über Lychen, Fürstenberg und 
Strasen zurück zum Hotel, wo-
bei unterwegs beim Besuch der 
KZ Gedenkstätte Ravensbrück, 
wo zwischen 1939 und 1945 
etwa 132.000 Frauen und Kin-
der, 20.000 Männer und 1.000 
weibliche Jugendliche einge-
sperrt waren und von denen fast 
30.000 dieses Martyrium nicht 
überlebt haben, doch ziemlich 
bedrückende Stille herrsch-
te. Am nächsten Tag war die 
Stadt Waren am Müritzsee das 
Ziel. Wer noch gut zu Fuß war, 
machte sich mit der Reiseführe-
rin auf eine Stadtbesichtigung, 
während andere ein Eiscafé 
aufsuchten und dann im Park 
am Hafen auf die Abfahrt des 
Schiffes warteten, dass über 
den Müritzsee  nach Röden 
fuhr, wo der Bus die Auslügler 
wieder einsammelte. Am Ho-
tel folgte ein toller Grillabend, 
wobei das Grillgut in weiser 
Voraussicht schon vor dem 
großen Regen, der nun begann, 
in den Essenvitrinen eingela-
gert worden war. Eine weitere 
große Überraschung war der 
Auftritt von Leierkasten-Hans, 
der ein typisch berlinerisches 
Unterhaltungsprogramm ser-
vierte. Dies zusammen mit den 
Grillleckereien sorgte für einen 
Superabend. Bei der Abfahrt 
am Donnerstagmorgen gab es 
von der Hotelleitung eine sehr 
schöne Verabschiedung und 
über die Hansestadt Wismar, wo 
noch ein kurzer Stopp eingelegt 
wurde, ging es dann Richtung 
Heimat, wobei auf der A 1 noch 
eine kleine Kaffee und Kuchen-
pause eingelegt wurde. Nach 
einigen Staus, aber heil, gesund 
und voller Eindrücke wurde 
dann am späten Abend die Eli-
sabeth-Kirche wieder erreicht.

KAB St. Elisabeth 
besuchte Mecklenburg

Das Bild zeigt die Teilnehmer an der Fahrt nach Mecklenburg der 
KAB St. Elisabeth.

Handform-Klinkersteine Helgoland
ca.500 St. gegen Abholung abzugeben

Tel.  0151 42218078

www.bsv-dorenkamp.de
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Verantwortlich für Inhalt und Anzeigen: 
Hans Havers, Tel. 05971/54789 und Erwin Ksoll, 
Tel. 05971/ 56685, Helmut Wieners 
Druck: Keil, Rheine, Tel. 05971 - 2277
Fax 05971 - 52777, 
e-mail: keildruck@t-online.de oder 
dorenkampecho@t-online.de        Aulage: 5.300

WICHTIG:  
vor Ausbildungs- oder  

Berufsstart abschließen!  

Zum Start in die 
Zukunft!  
Jetzt die günstige Berufs-
unfähigkeitsvorsorge für 
Schüler und Studenten 
sichern.  

 

LVM-Versicherungsagentur 

Hildmann 
 

Albert-Einstein-Str. 2 
48431 Rheine 
Telefon 05971 56 28 3 
m-beckmann.lvm.de 

Herzlichen 
Glückwunsch
zum Geburtstag
folgenden Mitgliedern des
Bürgerschützenvereins
Dorenkamp 1904 e.V.
Thomas Groschek
Gregor Heimeshoff
Heinz Holtrup
Detlef Johanning
Frank Müller
Jörg Nitschke
Günter Rohe
Guido Wolters

Leckere Menüs auf 

der Fahrt zu Ihnen 

frisch zubereitet. 

Auch für Diäten!

Ihr Kennenlern-Angebot:

pro Menü 

nur 5,49 2

„3 x mittagsfrisch“

Jetzt bestellen!
Tel. 05971 – 80 20 84 80

Ofenfrisch
ins Haus

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstr. 305 · 48432 Rheine

Im Auftrag von

Jeden Donnerstag von 17.30 
– 19.00 Uhr bietet der fachkun-
diger Referent H.-J. Müller 
kostenlose Hilfe 
beim Umgang mit den neuen 
Telekommunikationsgeräten 
an.

 Besonders in der bevorste-
henden Urlaubszeit hat der 
eine oder andere zum Beispiel 
Fragen zur Benutzung im 
Ausland.
Im  Büro des Stadtteilmanage-
ments Dorenkamp, Darbrook-
str. 21.

Um Voranmeldung wird unbe-
dingt gebeten:

Achtung 
Geänderte Tel.-Nummer
05971 8008054 (AB) oder 
E-Mail: rheinesuedwest@web.

Umgang mit PC, Tablet und Smartphone

 Achtung - Geänderte Tel.-Nummer

Wir drucken Ihr Leben bunt!
Einladungskarten zu jedem Anlass

Flyer und Plakate

Prospekte, Broschüren, Visitenkarten und vieles mehr

Druckerei Keil – die Druckerei auf dem Dorenkamp
Wiesenstr./ Kampstr. - Tel. 05971 - 2277

KEIL-DRUCK


